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Liebe Kolleginnen! 
Liebe Kollegen! 

Indoor/Outdoor sollte endgültig Geschichte sein. Jetzt aber gestalten sich die 
Verhandlungen zu den verbleibenden Themen „Collator“ und „Premium/Economy“ 
als zunehmend schwieriger. Nachdem das Management nach wie vor an der 
Einführung der Collatoren festhält und bisher keine Lösung für die damit verbun-
denen Einkommensverluste in Sicht ist, steht uns ein „heisser Herbst“ bevor. 

Unserer massiven Forderung nach einer ruhegenussfähigen Zulage für alle 
Zustellarbeitsplätze in PT8 A als Ausgleich für den Wegfall der Infopost-Abgeltung ist 
das Management bisher nicht nachgekommen. Für uns sind Einkommenseinbußen 
bei gleichbleibender Arbeit unakzeptabel. Sollte das Unternehmen nicht einlenken 
und auf dem Verhandlungswege kein annehmbares Ergebnis erzielt werden können, 
so werden wir uns gemeinsam zu wehren wissen. Wir werden alles versuchen, um 
doch noch eine Lösung im Zuge der Verhandlungen zu erzielen. Unser Ziel ist es, 
trotz des Sparkurses des Unternehmens die Arbeitsplätze in der Zustellung nach-
haltig abzusichern, Einkommensverluste zu verhindern und endlich verbindliche 
Zukunftsperspektiven für die MitarbeiterInnen des Zustelldienstes zu schaffen.

Selbstverständlich werde ich gerade jetzt meine Zustellbasenbesuche mit 
unseren Kolleginnen und Kollegen aus den Personalausschüssen und Ver-
trauenspersonenausschüssen fortsetzen, um gemeinsam mit euch unsere 
Forderungen zu diskutieren und mögliche Kampfmaßnahmen zu besprechen.

Herzlichst, Euer

Helmut Köstinger 
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In der Zustellung steht uns ein 
„heisser Herbst“ bevor! Kurz&Bündig

“Die überfalls-
artige Umfrage 
zum Thema Col-
latoren wurde auf 
Grund unserer 
Intervention  sofort 
eingestellt. Die 
Fragebogenak-
tion wurde ohne 
vorhergehende 
Befassung der 
Personalvertre-
tung begonnen. 
Daher haben wir 
dem Management 
sofort einen Riegel 
vorgeschoben.”


